
 

 

Weihnachtsgrußwort von Bürgermeister Lutz Wagner 

 

Liebe Mitbürger*innen, 

seit dem Frühjahr hält uns die Corona-Krise in Atem. Angesichts 

steigender Infektionszahlen und Todesfälle gehen wir erneut in einen 

harten Lockdown. So notwendig mir diese Entscheidung scheint, so 

sehr schmerzt sie auch gerade in der Vorweihnachtszeit. Dabei geht es 

nicht nur um den Verzicht auf Weihnachtsmarktbesuche oder das 

Treffen mit Freunden. Weihnachten ist das Fest der Familie: Familien 

besuchen die Eltern, Großeltern freuen sich auf glänzende Kinderaugen 

bei der Bescherung. Besinnliches Beisammensein macht das  Fest der 

Liebe für die meisten von uns aus. Das alles wird in diesem Jahr nur 

sehr eingeschränkt möglich sein. 

 

Auch in wirtschaftlicher Hinsicht bedeutet der Lockdown erneut für viele 

Unternehmen und ihre Mitarbeiter*innen eine ernsthafte existenzielle 

Gefahr. Unbeschwerte Weihnachtstage rücken da in große Ferne. Ich 

ermutige Sie dennoch, fröhliche Weihnachten zu begehen. Denn der 

ursprüngliche Sinn des Weihnachtsfestes hat viel mit dem zu tun, was 

die Corona-Krise auch gebracht hat: Hilfsbereitschaft, Gemeinsinn und 

Verantwortungsgefühl. 

 

Corona hat bei uns trotz – oder vielleicht gerade wegen – der vielen 

Beschränkungen unserer Freiheit enorme Kräfte freigesetzt.  

Die unzähligen Hilfsaktivitäten, die Solidarität und Nachbarschaftshilfe 

in ganz Königswinter gehören zu den sehr positiven Erfahrungen dieses 

Jahres. Das alles erlebe ich mit großer Dankbarkeit und mit Stolz.  

 

Das Leben in unserer Stadt ist durch Ehrenamt geprägt: Ihr Wirken, 

liebe Mitbürger*innen, auf karitativem, kulturellem und sportlichem 
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Gebiet trägt entscheidend zur Lebensqualität von Königswinter bei. Ich 

danke allen Menschen, die dort mitarbeiten. Sie machen das freiwillig, 

ohne Entlohnung und selbstlos. Sie tragen Verantwortung für ihr 

Umfeld, sie handeln aus Mitmenschlichkeit und Solidarität heraus. Sie 

zeigen, dass die alten Werte, die wir bereits aus der 

Weihnachtsbotschaft kennen, nach wie vor gültig sind. 

 

Unsere Stadt steht auch in den kommenden Jahren vor großen 

Herausforderungen. Zum Beispiel bei den Themen Klimaschutz, 

Verkehrswende, Digitalisierung, Schaffung von bezahlbarem 

Wohnraum und mehr Bürgerbeteiligung. Dafür brauchen wir 

Aufbruchsstimmung, Flexibilität und Wagemut.  

 

Liebe Mitbürger*innen, ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Zeit 

und ein friedliches Weihnachtsfest! Denken Sie aber bitte auch an 

diejenigen, die verzichten müssen und sich beruflich oder ehrenamtlich 

in den Dienst der Gemeinschaft stellen: Die Einsatzkräfte der Polizei 

sorgen für Sicherheit. Krankenschwestern, Pfleger und Ärzt*innen 

kümmern sich um unser gesundheitliches Wohl. Die Teams von 

Feuerwehr, Rettungs- und Ordnungsdienst sind für uns da, wenn es 

brenzlig wird. Ihnen allen gebührt unser Respekt, unsere 

Wertschätzung und Dank! 

 

Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, Zufriedenheit 

und Erfolg! 

 

Ihr 

Lutz Wagner 

Bürgermeister der Stadt Königswinter 

 


